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For someone who grew up in New York suburbia, and lived in various suburbs 
in two countries for most of his life, it is not easy to be objective about the sub-
ject. They are continuing to spread as more and more people globally seek 
respite from the intensity, pollution and noise of urban areas, as well as dis-
tance from the offices in which they toil. Suburbs have both dark and light sides. 
I tried to be even-handed in my representation of suburbs in Switzerland, but 
the images in this portfolio almost inevitably give more weight to the darker 
side of suburbia because that is where I found the more intriguing subject 
matter.

Suburbia is, in fact, a complex subject because it is not a static concept, but 
rather one which is lived daily and is ever-changing. In my youth it tended to 
be elitist, for those who could afford a house outside the urban workplace. Over 
the years, it has evolved in many places to be an over-night “box” in a high-rise 
apartment complex for those who commute to urban centers to work, or a less 
expensive place to live near vast malls. Suburbia has developed its own, often 
sitcom-land character where indices of both prosperity and deprivation score 
highly.
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In Neuenhof bei Baden liegt an einer Limmatschleife die so genannte Göhnersiedlung. Sie ist unter dem Namen „Weber-
mühle“ bekannt: „Die ersten beiden Blöcke wurden zwischen 1974 und 1975 erstellt, die beiden anderen zwischen 1980 
und 1981. Erbaut wurde die Siedlung vom damaligen Grossunternehmer Ernst Göhner, der in der Schweiz eine Vorreiter-
rolle im Plattenbau einnahm. [...] In der Siedlung, die zwischen 2012 und 2015 umfassend saniert wurde, befinden sich 
unter anderem ein Restaurant, ein Kindergarten und ein Hort. Neu ist die Siedlung vom Bahnhof Wettingen aus mit einem 
Schräglift erreichbar.“ (vgl. https://www.wiedenmeier.ch/wordpress/tag/goehner-bauten/). An diesem Weg liegt auch der 
Aufnahmeort. – Eine Immobiliengesellschaft der Credit Suisse soll seit 2008 Eigentümerin der Siedlung sein, ob dies auch 
unter der Ägide der UBS Group AG so bleibt, bleibt abzuwarten.

1]  Kenneth C. Korfmann, 
Wettingen, Switzerland, 
05.06.202020, 10:26, Leica SL 2,  
60 mm, f/20, 1/60 s, 100 ISO 
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Vorstädte setzen ein hohes Mass an Mobilität voraus. Doch auf der Fotografie scheint alles still zu stehen. Es gibt keinen 
unmittelbar erkennbaren Zugang zu den Wohnungen im Hintergrund. Stattdessen bietet sich ein verwirrendes Konglo-
merat aus Fusswegen, Strassen, Brücken, Treppen, Zebrastreifen, Fahrbahnmarkierungen, Ampeln und Warnlichtern. 
Einzig die Lochbleche der Treppenverkleidungen bilden im reflektierten Sonnenlicht reizvolle Akzente, bleiben aber ohne 
Orientierungshilfe.

2]  Kenneth C. Korfmann, 
Vernier, Switzerland, 30.07.2020, 

15:07, Leica SL 2, 61 mm, f/20, 
1/80 s, 100 ISO 
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So wie sich Vorstädte oft an der Grenze zur Landschaft befinden, so verbinden sich in ihnen oft humane und inhumane 
Aspekte. Folgt ihre Architektursprache Prinzipien modernistischer Architektur, wie hier in der Nähe von Luzern, heben 
sich die Bauten in ihrer Serialität und puristischen Ästhetik besonders eindrücklich von der Natur ab. – Le Corbusier und 
Pierre Jeanneret zeigten dies erstmals paradigmatisch mit der Villa Savoye auf einer Waldlichtung bei Poissy. – Selbst der 
Schatten des Fotografen im Bild vermag da nicht zu stören.

3] Kenneth C. Korfmann, 
Lucerne, Switzerland, 13.09.2020, 16:21, Leica SL 2, 90 mm, f/22, 1/60 s, 100 ISO
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Die Fotografie listet an einem Beispiel in Chur nüchtern typische Merkmale von Vorstädten auf: Blockarchitektur, 
Fensterhöhlen, Fahrräder, Bahnstationen. Übrigens sind „Betonmonster“ für Fotografen vielfach attraktiv. Das zeigen 
beispielhaft die Arbeiten von Simon Phipps (https://www.simonphipps.co.uk/).

4] Kenneth C. Korfmann, Chur, Switzerland, 
11.09.2020, 14:54, Leica SL 2, 42 mm, f/20, 1/80 s, 100 ISO 
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Oben im Bild riesige Brücken für Autobahnen und den Schienenverkehr, unten Fahrradständer: Das vorstädtische Thema 
„Mobilität“ hat auch diese Fotografie befördert und gleichzeitig Sprayer zu Graffiti provoziert.

5] Kenneth C. Korfmann, 
Basel, Switzerland, 11.06.2020, 13:43, Leica SL 2, 31 mm, f/11, 1/60 s, 100 ISO 
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Nichts Neues in Schwamendingen: „Der Zürcher Stadtkreis Schwamendingen wird heute von einer stark frequentierten 
Autobahn durchschnitten – noch. Auf dem Strassenabschnitt zwischen Schöneichtunnel und Aubrugg haben Anfang 
März 2019 die Hauptarbeiten für das Infrastrukturprojekt „Einhausung Schwamendingen“ begonnen. In den kommenden 
Jahren wird die Autobahn auf 1.7 km Länge überdeckt – unter laufendem Verkehr. Das ist ein technisch komplexes, aber 
machbares Unterfangen.“ Hier ein Blick auf die grausame Baustelle: „Es ist nur schwer vorstellbar, dass die heutige Stein-
wüste in einigen Jahren von einem Tunnel mit Park auf dem Dach abgelöst werden soll. Für die Quartierbewohner wird 
das eine grosse Erleichterung bringen – aber schlimmer als heute geht es sowieso kaum noch.“ (vgl. Daniela Dietsche, 
„Neues aus Schwamendingen“, 28.März 2019, https://www.espazium.ch/de/fotos-einhausung-schwamendingen)

6] Kenneth C. Korfmann, 
Zurich, Switzerland, 09.05.2020, 

11:07, Leica SL 2, 53 mm, f/22,  
1/60 s, 100 ISO 
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Gleichförmigkeit und Monokultur, weitere Merkmale von Vorstädten. Das Bild veranschaulicht sie und ihre Ähnlichkeit 
mit den Reihen junger Maispflanzen in der konventionellen Agrarwirtschaft.

7] Kenneth C. Korfmann, 
Dällikon, Switzerland, 14.05.2020, 11:57, Leica SL 2, 54 mm, f/10, 1/80 s, 100 ISO 








































